
 
 
 

 
 

Lobpreis der Schöpfung und Bilder zum 
Sonnengesang des Hl. Franziskus 
Vernissage mit Musik und Tanz 

 

Samstag, 16. März 2024 
19.30 Uhr, Bruder Klaus Kirche 

 

Eintritt frei! Spenden erwünscht 
an „Misso München – Projekt Starthilfe auf dem Weg in eine 

bessere Zukunft für junge Frauen – Diözese Nairobi 
 

Herzlich willkommen im Haus Werdenfels! 
Waldweg 15, 93152 Nittendorf 



Ursula Maria Lovis, geboren 1942 in Karlsruhe. 
Studium am Hochschulinstitut für Kunst-und 
Werkerziehung, sowie Romanistik- und 
Kunstgeschichtestudium in Mainz, 
Grafikstudium bei Prof. Coutaud in Paris.                                                                                                                             
Seit 1974 lebt und arbeitet sie in München, ist 
Mitglied im Berufsverband Bildender Künstler 
und im Kunstverein Starnberg.                                                                                                   
Die Natur ist für sie ein Spiegelbild der Seele 

und eine unerschöpfliche Quelle für ihr kreatives Gestalten. So hat sie 
auch malend in den Lobgesang des Hl. Franziskus eingestimmt. Ihre Bilder 
in kräftigen Farben sind voll pulsierenden Lebens, atmen aber auch die 
Stille, die sie in jahrelanger Kontemplation übt. 
 
 
Karin Lindermayr, geboren 1961 in Augsburg, lebt 
seit 36 Jahren in München. Seelsorgerin in der 
Erzdiözese München und Freising, grad. 
Gestaltpädagogin, Tanzleiterin für Folkloretänze 
und meditativen Tanz, unterrichtet Musikalische 
Früherziehung im Kindergarten, leitet seit 25 
Jahren eine Frauengruppe in Solln. 
 
 
 

Uta Reischl wurde 1965 in Dresden geboren und 
lebt heute in München. Seit ihrem ersten Tanzkurs 
1989 widmet sie sich mit Begeisterung dem 
orientalischen Tanz und unterrichtet seit 2001 
selbst, aktuell durch wöchentlich laufende Kurse im 
ASZ Fürstenried und Großhelfendorf. 
Ihr Tanzstil ist leichtfüßig, verspielt, offen und doch 
seriös, die Leidenschaft zum Tanz schnell zu 
erkennen. Der Tanz mit verschiedenen 
Accessoires ist eine ihrer Stärken. 

 


